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Thayaland auf dem Weg zum Österreichischen Umweltzeichen

Die Destination Waldviertel GmbH startet mit dem LEADER-Projekt „Ausgezeichnet unterwegs im Thayaland“ einen gemeinsamen Nachhaltigkeitsprozess zur Zertifizierung der Region mit dem Österreichischen Umweltzeichen für Tourismusdestinationen.

Die LEADER-Region Thayaland will Nachhaltigkeit langfristig und konsequent in ihrer touristischen Entwicklung verankern. Im September 2026 startete der Zukunftsraum Thayaland gemeinsam mit der Destination Waldviertel GmbH und der Unterstützung der Niederösterreich Werbung GmbH den Prozess zur Zertifizierung mit dem Österreichischen Umweltzeichen für Tourismusdestinationen. Den Auftakt bildete ein erster Arbeitsworkshop in Waidhofen an der Thaya.

Gemeinsam mit Verantwortlichen des Zukunftsraums Thayaland, der Destination Waldviertel GmbH, der Niederösterreich Werbung GmbH und Prozessbegleiter Florian Größwang wurden beim ersten Workshop die Zuständigkeiten geklärt, ein realistischer Zeitplan erarbeitet und erste Kriterien des Umweltzeichens analysiert. Ebenso standen die Chancen, Stärken und Herausforderungen der Region im Mittelpunkt.

Nachhaltige Entwicklung für die gesamte Region

Ziel ist die Zertifizierung der 15 Gemeinden des Bezirk Waidhofen an der Thaya mit dem Österreichischen Umweltzeichen für Tourismusdestinationen. Dieses steht unter anderem für verbindliche Umweltstandards, ressourcenschonendes Management, nachhaltige Mobilität, regionale Kreisläufe und soziale Verantwortung. Der eingeschlagene Weg entspricht sowohl der nationalen Zertifizierungsstrategie auf Basis des „Plan T – Masterplan für Tourismus“ als auch der Tourismusstrategie Niederösterreich 2030.

„Mit diesem Prozess wollen wir Nachhaltigkeit im Thayaland langfristig und gemeinsam verankern. Das Österreichische Umweltzeichen ist dabei weit mehr als eine Zertifizierung: Es bietet uns die Chance, regionale Wertschöpfung zu stärken, Betriebe und Gemeinden noch enger zu vernetzen und die hohe Lebensqualität der Region für Gäste wie Einheimische nachhaltig weiterzuentwickeln. Unser Ziel ist es, das Thayaland als erste Vorzeigeregion für nachhaltigen und regenerativen Tourismus im Waldviertel zu positionieren.“, so Tom Bauer, Geschäftsführer der Destination Waldviertel GmbH.

Dabei geht es um weit mehr als ein Gütesiegel: Der mehrjährige Prozess soll nachhaltigen und regenerativen Tourismus langfristig in der Region verankern, die regionale Wertschöpfung stärken und einen konkreten Nutzen für Gemeinden, Betriebe, Gäste und die einheimische Bevölkerung schaffen. Die ursprüngliche Naturlandschaft mit ihren weitläufigen Wäldern, Feldern und der hohen Lebensqualität bietet dafür eine starke Basis. Auch die touristische Positionierung des Waldviertels stellt ein bewusstes und authentisches Erleben von Natur und Region in den Mittelpunkt.

Entscheidend ist dabei die Zusammenarbeit innerhalb der Region. Gemeinden, touristische Betriebe und weitere regionale Akteur:innen sollen durch Workshops, Informationsveranstaltungen und laufende Kommunikation aktiv in den Prozess eingebunden werden. Die Unterstützung aller Gemeinden ist zugleich eine wesentliche Voraussetzung für die angestrebte Zertifizierung.

Thayarunde als nachhaltiges Leitprodukt

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf nachhaltiger Mobilität und Radtourismus. Mit der Thayarunde verfügt die Region bereits über ein touristisches Leitprodukt, das Naturerlebnis und klimafreundliche Mobilität miteinander verbindet. Durch die Zertifizierung neuer Betriebe als Radpartner Niederösterreich und Bett+Bike, die Re-Zertifizierung bestehender Partner sowie begleitende Marketingmaßnahmen sollen Qualitätsstandards weiterentwickelt und abgesichert werden.

Ziel ist es, die Thayarunde noch stärker als qualitativ hochwertiges und radfreundliches Angebot sichtbar zu machen, die Aufenthaltsdauer der Gäste zu erhöhen und zusätzliche regionale Wertschöpfung zu schaffen. Damit knüpft das Projekt auch an die Waldviertler Radpositionierung an, bei der Naturverbundenheit, Regionalität und qualitätsvolle Angebote abseits der Massen im Vordergrund stehen.

Gemeinsam bis zur Zertifizierung

Nach dem ersten Workshop geht der Prozess nun Schritt für Schritt weiter. Anfang Oktober findet ein Kriterien-Workshop der operativen Arbeitsgruppe statt. Im November folgt in Raabs an der Thaya eine Kick-off-Veranstaltung. Beim Waldviertler Tourismustag am 18. November 2026 in Göpfritz an der Wild wird ebenfalls über den Nachhaltigkeitsprozess informiert.
Das Gesamtprojekt läuft noch bis Ende 2028. Neben der angestrebten Zertifizierung sollen in diesen drei Jahren insbesondere die regionale Zusammenarbeit und Identität gestärkt, Betriebe für nachhaltiges Handeln motiviert, Qualitätsstandards im Radtourismus weiterentwickelt und das Thayaland langfristig als nachhaltige und regenerative Tourismusregion im Waldviertel positioniert werden.
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